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Aus Gemeinde und Verwaltung August 2019 
 

 
 
Personeller Wechsel Steueramt  
 

Aufgrund einer Pensenreduktion sowie dem Weggang von Regula Bittner beim Regionalen Steueramt 
Rickenbach wird Andrea Muri, Sempach, in einem 40 %-Pensum ab 1. September als Einschätzungsex-
pertin tätig sein. Andrea Muri ist 40 Jahre alt und arbeitete die letzten 20 Jahre in einem (Teil-)Pensum 
im Treuhandbereich. Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal heissen Andrea Muri herzlich will-
kommen und freuen sich auf eine angenehme Zusammenarbeit. 
 

 
 
(Foto:) Neu im Verwaltungsteam: Andrea Muri 

 
Personelle Änderung bei Hauswartung 
 

Marco Stalder hat auf Ende August seine Stelle als Hauswart der Gemeindeliegenschaften gekündigt. Er 
war seit Juli 2017 für die Gemeinde tätig und möchte sich nun neuen beruflichen Herausforderungen stel-
len. Der Gemeinderat, die Mitarbeiter der Schule und Verwaltung sowie das Hauswartungsteam bedan-
ken sich bei ihm für seinen geschätzten Arbeitseinsatz sowie die gute Zusammenarbeit und wünschen 
ihm auf seinem weiteren Weg alles Gute, viel Glück und Erfolg.  
 
Nach erfolgter Stellenausschreibung wird Andreas Meier, Pfeffikon, per 1. Dezember in einem Vollzeit-
pensum als Hauswart der Gemeindeliegenschaften beginnen. Andreas Meier ist 41 Jahre alt, gelernter 
Landwirt und arbeitete die letzten 13 Jahre als Logistiker. Er befindet sich zurzeit in Ausbildung zum 
Hauswart EFZ. Der Gemeinderat, die Mitarbeiter der Schule und Verwaltung sowie das Hauswartungs-
team heissen Andreas Meier ebenfalls willkommen und freuen sich auf gute Zusammenarbeit. 
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(Foto:) Neuer Hauswart ab 1. Dezember: Andreas Meier 

 
 
Entsorgung von Pool-Wasser 
 

Am Ende des Sommers werden jeweils die privaten Swimming-Pools wieder geleert. Weil chlorhaltiges 
Wasser falsch entsorgt wurde, führte dies bereits zu Verschmutzungen in Bächen und somit zu Fischster-
ben. Das Pool-Wasser ist unbedingt in die ordentliche Abwasser-Kanalisation zu leiten. Achtung! Es gilt 
zwischen Abwasser- und Meteorleitungen zu unterscheiden. Nicht jeder Schacht führt automatisch in die 
Kanalisation. Wo sich der nächste Abwasserschacht bei Ihnen zu Hause befindet, entnehmen Sie bitte 
den Bauplänen Ihres Grundstücks. Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung Auskunft.  
 
 
Entsorgung von Alteisen, Elektroschrott sowie Pneus 
 

Bereits zum dritten und letzten Mal in diesem Jahr steht am Freitag, 20. September, beim Werkhof von 
13.30 bis 16.00 Uhr wiederum eine Mulde zur Entsorgung von Alteisen bereit. Zugleich können an die-
sem Tag Elektroschrott und Pneus entsorgt werden. Die Entsorgung von Pneus ist kostenpflichtig; ein 
Pneu mit Felge kostet 5 Franken, ein Pneu ohne Felge 3 Franken.  
 
 
Strassenverunreinigungen  
 

Der Herbst ist die Zeit der Maisernte und des Ackerbaus. Die öffentlichen Strassen werden vermehrt für 
Transporte mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen beansprucht. Diese Transporte verursachen oftmals Ver-
unreinigungen der Strassen. Dies erhöht die Unfallgefahr im Strassenverkehr. Ausserdem führen die 
Rückstände dazu, dass der Meteorwasserabfluss in die Strassenschächte behindert wird.  
 

Der Gemeinderat ersucht hiermit alle Landwirte und Lohnunternehmer, dem Umstand der Verunreinigun-
gen und erhöhten Unfallgefahr Rechnung zu tragen und entsprechend für die Reinigung zu sorgen. Wir 
machen auch darauf aufmerksam, dass für die Gemeinde grundsätzlich eine Anzeigepflicht besteht und 
die Verursacher der Verschmutzungen bei allfälligen Verkehrsunfällen haftbar gemacht werden können. 
 

Aus den dargelegten Gründen ersucht der Gemeinderat alle Verursacher von Strassenverschmutzungen 
auf öffentlichen Strassen um bestmögliche Reinigung innert 24 Stunden nach erfolgter Verschmutzung. 
Wir bitten Sie um Verständnis und danken Ihnen für Ihre Mithilfe bei der Gewährleistung von sauberen 
und verkehrssicheren Strassen in unserer Gemeinde. 
 
 
Therapiegruppe für Kinder aus Trennungs- und Scheidungssituationen 
 

Wenn Eltern sich trennen oder scheiden lassen, verändert sich auch die Lebenssituation der Kinder. Um 
mit den neuen Lebensumständen besser klarzukommen, bietet der Schulpsychologische Dienst in Sur-
see ab Herbst eine eigens dafür geschaffenen Gruppentherapie an. Mehr Auskunft erteilt: Schulpsycholo-
gischer Dienst Sursee, Bahnhofstrasse 16, 6210 Sursee, Telefon 041 925 21 35 oder sekretariat@schul-
dienstesursee.ch. Anmeldeschluss ist der 23. September 2019. 
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Pro Senectute Kanton Luzern: Herbstsammlung vom 23. September bis 2. November  
 

Vom 23. September bis 2. November 2019 führt Pro Senectute Kanton Luzern die diesjährige Herbst-
sammlung durch. „Senioren gehören umsorgt – nicht entsorgt“, so lautet das Motto. Mit Ihrer Spende kön-
nen Seniorinnen und Senioren möglichst lange selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden leben. 
 
Mit den Spenden aus der Bevölkerung kann Pro Senectute Kanton Luzern die kostenlose Sozialberatung 
sowie das Engagement für ein möglichst langes selbstbestimmtes Leben weiterhin flächendeckend im 
ganzen Kanton anbieten. Während der diesjährigen Herbstsammlung sind wiederum rund 700 freiwillige 
Helferinnen und Helfer persönlich oder brieflich in den Gemeinden des Kantons Luzern unterwegs. Ein 
Teil des gespendeten Geldes wird für die Altersarbeit in der jeweiligen Gemeinde eingesetzt. Jede ein-
zelne Spende trägt dazu bei, dass Pro Senectute Kanton Luzern die dringend notwendige Arbeit im 
Dienste älterer Menschen weiterführen kann.  
 
 
Baubewilligungen  
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 

Bischof-Habermacher Peter und Silvia, Gartenweg 4a, 6221 Rickenbach, 
für die Erstellung eines Saunafasses und einer Sichtschutzwand 
 
Hüsler Stefan, Sagen 2, 6221 Rickenbach, 
für die Umnutzung der Schweinescheune in eine Remise; 
 
Marfurt-Haller Patrick und Erika, Gartenstrasse 1, 5735 Pfeffikon, 
für die Erstellung eines Gartenhauses. 
 
 
 

 
 

6221 Rickenbach LU, 23. Juli 2019 
 

DIE RICKENBACHER Gemeindekanzlei 
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